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hierLichtLuftundFreiheitgeniessen.IndiesemSinnebautdieGemeinde
221solcheEinrichtungen,mögensieüberalldasrichtigeVerständnisfinden

NachderFededesBürgermeisterstrugderVolksschülerAlexanderBass
Wien,amSamstag,den10 .Juli1926.ZweiteAusgabeeinvomNationalratVolkertverfasstesFestgedichtvor ,dassdieAufbau-¬

KeinFuhrwerksverkehraufderSchwedenbrücke.DieGemeindeverwaltungwirdarbeitderStadtverwaltungaufzeigt.DannbesichtigtendieFestgästedie
dieFahrbahnderSchwedenbrückeinstandsetzen.EsmussdeshalbvomSonntagAnlage,diegleichzeitigderallgemeinenBenützungübergebenwurde.DasjüngsteFreiluftschwimmbadüberraschtvorallemandieseBrückefürdenFuhrwerksverkehrgesperrtwerden.DieUebergänge

Schwimmbecken,dasgenausogrossist ,wiedasSchwimm¬fürFussgehersindbenützbar.DerStrassenbahnverkehrbleibtbiszum18.Judurchsein
bassinimstädtischenAmalienbad:33einDittelMeterlangund123Meterli aufrechtundwirdvom19.JulianüberdieAspernbrückegeleitet.

Hydrantenmüssenangemeldetwerden!DieLöschzweckendienendenzweizölli-breit!EinetechnischeNeuheitistdieelektrischeVorwärmeeinrichtung
genHydranten,dienichtauföffentlichemStrassen-oderGartengrundstehenfürdasSchwimmbeckenwasser.DasHochquellwasser,mitdemdasBeckenge-¬
sowiediedazugehörigenAbsperrschiebermüssenalljährlichamtlichüberfülltwird ,hatnämlichnureineTemparaturvonachtbisneunGradCelsius
prüftwerden.Essinddeshalbbislängstens.AugustdieseHydrantenvonundmussdaheraufeineTemparaturvonmindestenszwanzigGradvorgewärmteinige

werden.DadienatürlichVorwärmungdesgrossenWassermengedenHaus-oderGrundbesitzernundbeiHydrantenineinemBetrieb,vomBet-¬ Tagedauernwürde,entschlossmansichzurErrichtungeinerelektri¬triebsinhaber,schriftlichbeiderMagistratsabteilung3hainWien,VI.Grab¬
nergasse6,anzumelden.DortwirddanndieamtlichePrüfungvorgenommen.DieschenVorwärmeanlage,diemitdembilligenNachtstromgespeistwird.Für
UnterlassungderAnzeigewirdmitGeldstrafenbiszuzweihundertSchillingdieJugendisteinkleinersWasserbeckengeschaffenworden.Umreinesund

keimfreiesWasserindenbeidenBeckenzuerhalten,wirddasWasserinodermitArrestbiszuvierzehnTagengeahndet.
JubilarederEhe.InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamFreitagständigemKreislaufdurcheineeigeneFiltrierungs-undSterilisierungs-¬
amtsführender Stadtrat Richter demEhepaar Franz und Josefa Brunyanläss -anlage geschickt .Innerhalb von zwölf Stunden kann die gesamteWassermen¬

geindenBeckeneinmalumgewälztwerden.UmdasBadewassermöglichstreirlichderGoldenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien.
WohnbausteuerundbaulicheVeränderungeninHäusern.DerWienerMagistratzuerhalten,wurdebeidenZugängenzubeidenBeckeneineentsprechende
machtdaraufaufmerksam,dassMauerdurchbrüche,AusgestaltungvonDachboden-ZahlvonDuschenerrichtet,diedenBadegästenzurvorherigenReinigung
räumenfürWohnzwecke,UmwandlungvonSouterrain-undKellerräumeninWerk-dienen.EineWasserrutschbahnaufderNichtschwimmerseitedesgrossen

Badebeckenswirdvonder grösserenJugendbesondersfreudigbegrüsstwer¬stättenoderGeschäftslokaleu . . . nachdemWohnbausteuergesetzbeiderWerdenMagistratsabteilung5imNeuenWienerRathausanzumeldensind.
Räume,diebisheralsBürosverwendetwordensind,nunmehrWohnzweckenzuge-den.BeiderErrichtungderAnlageistdieGemeindeverwaltungdenweite-¬
führtoderumgekehrt,somussdiesnachdemWohnbausteuergesetzangezeigtstenWünschenderBadegästeentgegengekommen.EswurdenachGeschlechtern
werden,wennauchbaulicheVeränderungennichtvorgenommenwurden.DieAn-¬
meldepflichttrifftauchRäume,diebishervom
Hauseigentümerselbstbenütztwordensindundweitervermietetwerden.Er¬gibtsichdurcheinesolcheAenderungeineErhöhungderSteuer,soerhöltTurnplatzmitdenverschiedenstenGerätenvorhandenInderErfrischungs-¬
ichgleichzeitigauchdiedemHauseigentümeroderHausverwalterzukommend ,halledürfennuralkoholfreieGetränkeverabreichtwerdenDieneueBade-¬kann

anlagezählt182Kabinenund534Kästchen,aberbisaufzweitausend
tehnprozentigeVergütungfürdieEinhebungundAbfuhrderWohnbausteuer.
DasOttakringerSchwimm-undSonnenbaderöffnet!Heutenachmittagwurdeda
neueaneinemsanftgegenSüdenabfallendenWiesenhangzwischenSteinhof-¬
trasseundWaidäckergasseinOttakringvonderGemeindeerbauteSchwimm-,

getrenntjeeineigenerSonnenplatzerrichtetunddasgemeinsameLuft¬
undSonnenbadmitseinengrünenRasenflächenumfasstnichtwenigerals
zehntausendQuadratmeter!FürdiekörperlicheBetätigungist auchein

Kästchenvergrössartwerden.DieprachtvolleLagedesBadesdürftewahr-¬
scheinlicheinensostarkenBesuchmitsichbringen,dassdieseinden
PlänenbereitsvorgeseheneErweiterunginabsehbarerZeitdurchgeführt
werdenwird .

jonnen-undLuftbadvonBürgermeisterSeitzeröffnet.ZuderFeierhattenDasRathausauchamSonntagfestlichbeleuchtet!InAnbetrachtdergros-ichzahlreicheGästeeingefunden.EswarennahezualleamtsführendenStadt-senZahlvonauswärtigenBesucherndesSportfesteswirddasNeueWienerRathausauchmorgen(Sonntag)gegenneunUhrabendsfestlichbeleuchtetäte,vieleGemeinderäte,dieOttakringerNationalräteSever,Volkert,Hohen-¬
bergundAdelheidPopp,dieMitgliederderBezirksvertretung,desOrtsschul-¬
rates. . .erschienen.DieEröffnungsfeierwurdemitderBundeshymne,vor-¬
getragenvonderMusikkapellederStrassenbahner,eingeleitet,woraufein

werden.DieFestbeleuchtungwirdungefähreineStundedauernundfindet
auchbeiungünstigerWitterungstatt .
DasStrafverfahrengegendenGemeinderatFerenzeingestellt.DerWiener

Männerchor"EmporzumLicht"vomVolkschorWestgesungenwurdeBezirksvor-Landtaghatam5MärzderstrafgerichtlichenVerfolgungdesGemeinderate:
teherPollitzerbegrüsstedanndenBürgermeisterunddieFestgäste,verwiesHeinrichFerenzzugestimmt.GegenFerenzwurdeeineanonymeAnzeigeer-¬stattet,indererdesVerbrachensschwererKörperverletzungundderaufdiegrosseBedeutung,diedasneueBadfürdieOttakringerBevölkerung,
insbesonderefürdieheranwachsendeJugend,hatunddanktederStadtverwal-¬
tungfürdasKleinod,dasdieBewohnerdesBezirkesbewahrenundschützennisgezeigt,trotzdemhatderStaatsanwaltdieAuslieferungdesanonym

Unzuchtbeschuldigtwurde.DieErhebungenderPolizeihabenkeinErgeb-

erden.DerstädtischeBaureferentStadtratSiegelgabeinenUeberblicküberBeschuldigtenbegehrt.DerWienerLandtaghatdiesemBegehrenentsprochenHeutehatnundasLandesgerichtdemPräsidiumdesWienerLandtagesmit-
ieneueAnlage,diezudenschönstenSommerbädernWienszuzählenist ,weil
ie ,amRandedesWienerwaldesgelegen,modernstausgestaltetaucheinepracht
volleFernsichtbietet,StürmischbegrüsstsprachnunBürgermeisterSeitz:
HeuteistsichauchdiegrosseMassederBevölkerungbewusst,welchgros-¬
senEinflussdasWasseraufdieGesundheit,vorallemaufdieNervenundda-¬mitaufdieganzeGemütsanlageundvielfachaufdieDenkweisedesMenschen
ausübt,wennertäglicheinmalseinenKörperderfreienLuftaussetztund
mitWasserüberspült.WirübergebendasBadvorallemunsererJugend,siesoll

geteilt,dassderStaatsanwaltnachPrüfungderAktenkeinenGrundzur
StrafverfolfungdesGemeinderatesFerenzgefundenhatunddaherdasAus-¬
lieferungsbegehrenzurückgezogenwird.GemeinderatFerenzhat
seitseinerAuslieferungdieSitzungendesWienerLandtagesundGemein-¬
deratesnichtbesuchtundwirdnun,dasichdievölligeUnstichhältigkeit
dergegenihnerhobenenAnschuldigungenherausgestellthat ,wiederan
allenSitzungenteilnehmen.
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